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Nr 17 Größte Abonnentenzahl

Hallelches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Nit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 80a B mit den Hum Blättern 10viertelſährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 2 29 Pfg vro Zeile auswärtige Anzeigen 30
Rellamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereintunft

Haupt Eepedttrion
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Frſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 uyr

Die heutige Rummer umſfaſzt 10 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer nahm am Mittwoch die feierliche Jnveſtitur der 6 jüngſten
Ritter des Ordens vom Schwarzen Adler vor

Der Lippiſche Landtag iſt einberufen um die Zuſtimmung zur Weiter

führung der Regentſchaft bis zur endgültigen Regelung des Thron
ſtreites zu geben

General Trotha ſendet eine erfreuliche Nachricht über ein nachweislich

ſchnelles Nachlaſſen des Aufſtandes

Bei der Mittwoch Morgenſchicht im Ruhrgebiet waren 175 523 Mann
ausſtändig e

Miniſterpräſident Combes überreichte am Mittwoch ſein Entlaſſungs
ſchreiben

Der ruſſiſche Miniſter des Jnnern ſchwächt in einem Rundſchreiben
den Reformerlaß des Zaren ab

General Stoeßel hat ſich doch noch bereit gefunden ſich über die letzten
kritiſchen Tage der Verteidigung von Port Arthur zu äußern

General 5toeßel
über die Kapitulation Vort Arthurs

Halle 19 Jannar

ſich doch

General é
Freitag 20 Januar 1905

v S9 V

alle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiftrats zu Halle a S

Jabhrgang

Veweggrinde für die lange Verteidigung Die wahre e Bewegkraſt war die

Loyalität und in zweiter Reihe Hoffnung auf Hilfe Bis Oktober
hofften wir ſehr daß die Baltiſche Flotte eintreffen und uns befreien würde

doch danach wurde es klar daß wir von ihrer Hilfe nichts zu erwarten
hätten und unſere endgültigen dringenden Geſuche um Entſatz wurden
niemals beantwortet Daß die Uebergabe der Feſtung auf den
Neujahrstag fiel war nur Zufall Der Verluſt des 203 Meter Hügels
und danach die Eroberung vom ErlungſchanFort verbunden mit der
tödlichen Treffſicherheit der furchtbaren elfzölligen Geſchütze die nieder
drückende Wirkung von Kondratenkos Tod und die furchtbare Zunahme des
Skorbuts ſetzten in Wirklichkeit die Zeit der Uebergabe ohne jede Möglich

keit der Verlängerung feſt Der endgültige Kriegsrat den wir am
Morgen des 1 Januar abhielten war einſtimmig für Uebergabe zu
ehrenvollen Bedingungen Es iſt durchaus nicht wahr daß ich dieſer
Entſcheidung nicht zuſtimmte Wir fanden in den Japanern äußerſt
chevalereske Sieger und von ihnen allen war General Nogi der
ritterlichſte Auf die Bemerkung des Jnterviewers daß er nach
japaniſcher Anſicht Selbſtmord hatte begehen ſollen lachte Stoeßel Er
weigerte ſich über Gerüchte von den Reibereien zwiſchen den Generalen
Smirnow und Fock ſowie zwiſchen den Admiralen zu ſprechen fragte aber
geſpannt nach Nachrichten aus Rußlaud über dieſe und ähnliche Fragen
Ueber Kuropatkin ſchwieg er ſich aus Der General zeigte in ſeinem

Aeußeren die Wirkung der ſchweren acht Monate der Belagerung Die
Schrapnellwunde auf ſeiner Stirn war noch ſichtbar obwohl gänzlich
verheilt

Politiſche Aeberſtaht
Deutſches Reich

Berlin 18 Januar Hojnachrichten 3 gen Abendtafel beim Ka n e waren geladen à Heinrich e Wey und

der Erbgroßherzog von Mecklenburg Strelitz der Herzog von Anhalt
Herzog n von Württemberg Reichskanzler Graf Bülow Staats

Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche und Der Bauernfreund

burg

Tägliche Auflage 43 900

allelche Neueſte Rachrichren
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politit Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und Loltswirtſchals

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe R
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unvertangter Schriftſtücke keine Verdindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in
ecber 312reruſprecher 512

Halle a S

Lippe und ſeiner lag n Le
Fü

old zu Lippe Bieſ terfeld
endgültigen
iſt für die

maßgebend Der Landtag ſoll hierzu

4 st dem Grafe Veope
Regenten des Fürſtentums Lippe
Erledigung des T hronfolgeſt

Thronfolge im Fürſtentum
ſeine Zuſtimmung geben

Aus Deutſch Südweſtafrika
Meldung vor General Trotha berichtet
ſeine Unterwerfung an Kapitän Zacharias Zerang der ſich bereits
unterworfen hat ſagte aus daß verſchiedene Führer der Aufſtändiſchen
geſtorben ſeien teilweiſe auch verdurſtet ihr Volk und ihre Kriegs
leute ſeien zerſprengt dieſelben würden größtenteils verſuchen aus dem
Sandfeld ins Hereroland zurückzukehren Nur Wilhelm Maharero halte
noch einen Reſt gut bewaffneter Otahandja Leute zuſammen

Die beiden Truppentransporte für Südweſtafrika, die
am Dienstag früh aus Hamburg abgehen ſollten haben infolge der un
günſtigen Witterungs verhältniſſe jetzt den Hafen nicht verlaſſen
können Mit der Abnahme des Oſtſturmes hat ſich zwar in der Nacht
u Mittwoch der niedrige Waſſerſtand der Unterelbe etwas gebeſſert ſo

daß es mit dem Hochwaſſer gelang die beiden Truppentransportdampfer
Lulu Bohlen und Hans Wörmann vom Grund abzubringen Die
Lulu Bohlen konnte aus dem Hafen fortkommen blieb dann aber bei

Nienſtedten auf Grund ſitzen während der Hans Wörmann ſchon in
der Einfahrt zum nicht weiter konnte Eine neuere Mel
dung beſagt daß beide Dampfer Mittwoch nachmittag wieder flott ge
worden ſind und die Reiſe angetreten haben

Jn der Köln Ztg iſt zu leſen Zahlreiche Anfragen von
Anſiedlungsluſtigen die ſich in Deutſch Südweſtafrika nieder
laſſen wollen gehen der Abteilung des Auswärtigen Amtes ununterbrochen
zu Die Behörde ſieht ſich demgegenüber veranlaßt vor der Aus
wanderung dorthin einſtweilen aufs entſchiedenſte zu warnen Si
empfiehlt dringend die Wiederkehr geordneter Zuſtände abzuwarten bevor
man ſich endgültig für eine derartige Ueber ſedlung entſcheidet Gegen
wärtig findet ein ſo ſtarker Rückz I von alten Anuſiedlern nach derKolonie ſtatt daß auf dem am z1 M abgehenden fahrplanmäßigen
Woermanndampfer alle Plätze belegt ſind und einzelne Reiſende die zu

ſpät angefragt hatten ihre Ausreiſe bis Ende Februar verſchieben
Der Generalſtreik im Ruhrrevier hat im Laufe des Mittwoch

vormittags weiter an dte a r Die Zahl der Aus

am /8 November bis zur
ites abgeſchloſſene SchiedsvertragLippe

liegt eine bemerkenswerte

Wilhelm Maharero zeigte

bis

9 7 7 R 9 ze Syr nnoch dazu bereit gefunden Mitteilungen über die letzten kritiſchen Tage der hyr v Cennne Gegerglad tn Graf HülſenaHäſeler und Genergt jadjutant als tags wer Auch fistaliſche Giube en ind t in Mitleidenſchaft

z 53 m r wart Der ant bak 3 W 53Verteidigung von Port Arthur zu machen Man ſieht daraus daß der Admiral Frhr v SendenBibran Heute morgen unternahm der Kaiſer gezogen Die Arveiter der De Den beinbahnſchächte bei Gladbach ſind

4 e p 8 9 9 S retreten O n Hani ecrche De 18General mit ruhiger Zuverſicht dem ſeiner harrenden Kriegsgericht ent m dem n Heinrich einen Spaziergang im Tiergarten und ſprach Sie er gerre Drutn z T T le e r Tr Je bisher n
a gps a ung her beim eichskanz ler vor SDkret verſchont war droht glei hfal D De Ausſtand wWwle man wer er3 4 S 9D Verk e de r an eb be r 9 t p Peleniſchaft v t je jrefti Torgegenſieht und daß er r 228 S Verhalten Japaner nach Uebergabe der Jm Berliner Schloſſe nahm am Mittn voch mittag der Kaiſer meldet hat die Belegſchaft dieſer Gruben an die r on e

Feſtung nur Worte der höchſten Anerkennung findet Der General erklärte die ſeierliche Jnveſtitur der ſechs jüngſten Rit des Schwarzen geſtellt welche erheblicher ſind als die der übrigen Ruhrbergleute Falls
4 S W We w itt 4 h 2 D o re in 4 re m e tn n r Die 9 J vin einem dem Daily Expreß Korreſpondenten in Nagaſati gewährten Adlerordens vor und hielt ein Ordenskapitel ab Der Kaiſer begab ſ bis Donnerstag früh eine befriedigende Antwort nicht e zt wird dort

n irh 9 f we in ch in feierlichem Zuge dem R vor chritte der Streik ausbrechen Von ſeiner Weigerun ArbeiterJnterview Nach dem trüben Winter auf der Kwangtun Halbinſel kommt ſich de Zug n ch z Ritterſaale voran ſchritten die Ordens geniſaiionen i derhandein ſcheint d 2 uſe J rein n e
S würdenträger dann die kapitelfähigen Ordensritter paarweiſe ſodann die O ationen zu verhandeln ſcheint der bergbauliche V 8ir n Sommergarten vor Je ipfinde die uns von den 4 r ann 2 rrevie ter der Ein r Regierungskommiſſare iemir Japan r e ein or nnergarte o Ich en die i den prinzlichen und fürſtlichen Ritter als letzter d der Kronprinz Hinter ihm Ruyhrreviere Unker der Einn ung d R zierungstommiſſare et zurück

Japanern erwieſene zartfühlende Höflichkeit tief Jch habe meinem letzten ſchritt der Kaiſer dem ſich die Generaladi jutanten und die Generale gekommen zu ſein da er für die am Donner morgen ſtattfindende

van 4 10 t ijt Vertretern beider P dert Deli mBericht an den Zaren nichts hinzuzufügen bis ich ihm perſönlich berichten à Ia suite die Flügeladjutanten ſowie das Gefolge anſchloſſen Jm gemeinjame d Tari mit r beider rn teien Del P gewählt

29 r 2 1 M Yeo F r o e vwirole ha S n vrr ar er l Eſſen berichtet M tw och na m tta 9 rdekann Jn die Armee werde ich bis zum Friedensſchluß in keiner Eigen Nitterſaale beſtieg uttt den hehe ron r Wur die Generale Admirale Ha g de ren u ſiter die unter dem Vorſt des Ge V ergrels
t S e rei j Staatsminiſter und Wirklichen Geheimen Räte Aufſtellung genommen ſo er Zechenbeſißer die Unter dem Vorſtß des Geheder eten no gend ein anderer der auf Ehrenwort frei e 4 K1 ttſand beendet Das Ergebnis ſoll laut Beſchlußa e r J e in anderer r ar e re e hatten Hierauf erfolgte zuerſt die feierliche Jnveſtitur des Erbgroßherzogs drabbler ſtatt re r W u laur Der vorläufig

gelaſſenen Offiziere Jeder Offiz ier fol gte hierin ſeinem eigenen Wunſche Jch von Mecklenburg Strel itz des Her zogs Ulrich von Wür ttemberg und des geheim bleiben e Ver der legter T 2 berberghauptmanun
war d n gegen eine gemeinſchaftliche Aktion Zumeiſt verblieben die Herzogs von ÄAnhalt Gleichzeitig wurden die Generale v Langenbeck von Velſen und Oberbergrat Baur erſtatteten Bericht über die vorherige

eſtiert Januar Konferenz worauf vom Bergbauverein Delegierte zur Verhandlung tbefehlshabenden Offiziere bei ihren Mannſchaften die meiſten Marineoffiziere V Maſſow und v Pleſſen inveſtiert Unter Fanfaren begab ſich hierau h h in en de Sunmn der rg der Zug nach dem Kapitelſaal woſelbſt der Kaiſer das Orden Stapitel Donnerstag gewahlt wurden Die S ihte der Durger wendeterwähuen ebenfalls die Gefangenſchaft doch wurden wahrſcheinlich viele von abhieit as t ſich immer mehr den Arbeitern zu zumal deren Verhalten bis jetzt
ihnen durch die Furcht vor dem bevorſtehenden Kriegs gericht Jn Detmold wird der Li ippiſche L andt ag zuſammentreten Es J uſterhaft war De gen Arbeit olize 1 ügte faſt überall um
heeinſlußt Es wird angenommen daß alle Gefangenen ihre Gagen weiter ſind ihm zwei Vorlagen zur Beratung zugegangen Jn der einen Vor Ausſchreitungen zu ver indern

beziehen werden Wahr iſt es daß der Zar verſprochen hat daß jeder lage wird der Landtag erſucht dem Entſchluſſe des Regenten die Regent Unter der Spitzmarke Der Kaiſer und der Berg
S ſchaft bis zur Fällung d es Spruchs des Reichsgerichts weiter zu führen j arbeiterſtreik wird uns aus Berlin 18 Januar geſchrieben DerMonat in Port Arthur als ein Dienſtjahr zählen und für die endgülti u ö die 4Nonat in Port Arthur a e tenſr zä f gurige j zuzuſtimmen Die zweite Vorlage enthält einen Geſetzentwurf welcher Bergarbeiterſtreik bringt die Rede des Kaiſers an die Deputation der

Penſion berechnet werden ſoll doch dies war nur einer der untergeordneten lautet Der zwiſchen ſeiner Durchlaucht dem Liſten Sei zu Schaum l Zechenbeſitzer vom 16 Mai 1889 in Erinnerung Einzelne markante

Luſtigen Krieg der Fledermaus und der Geiſha hinau 18 J hinweg die andere verwöhnte und unbeſch äftigte Frauen zurJus Liebe
Roman von M v Eſchen Mathilde v Eſchſtruth

Fortſetzung Nachdruck verboten
Und die erſte Handarbeit die ſie tadellos vollendete war

ein Hemdchen für den kleinen Weltbürger oder nach ihr
die kleine Weltbürgerin in spe Voll Liebe betrachtete die
junge Frau den jede Frau entzückenden Gegenſtand das Werk

Hände Jn ſeliger Freude über ſich ſelbſt hob ſich ihre
ruft

Ebenſo kam ſie ſich ſehr groß vor wenn ſie am Herd
ſtand um in die Geheimuiſſe der Kochkunſt zu dringen damit
ſie dermaleinſt ihrem Kinde eine Suppe bereiten könnte
wenn ſie einen Wäſchezettel ſchrieb oder einen wirtſchaftlic en
Ueberſchlag machte und gut damit abſchloß

Es währte nicht lange und Jutta fand dergleichen gar
nicht ſo fatal Jm Gegenteil ſie meinte jetzt ſogar es ſei eine
recht glückliche Ablenkung für allerlei Uebel und man fühle
ſich frei himmliſch frei und unabhängig von allen böſen
tyranniſchen Sophien Zuletzt kam ſie ſogar dahinter die Haus
arbeit ſei wie keine andere geſund

Und auch in anderer Weiſe entwickelte ſich
glückliche Schülerin Hildegards

Die beiden Damen lebten nicht einſam Jutta ſollte ja
keine Nonne werden ſondern ſich erſt recht unter Leuten in der
Welt be ehanpte n lernen war des hochherzigen klugen MädchensWunſch Dennoch blieb man ein gut Teil mehr zu Haus ſo daß

n e Gerellſchaft jetzt mehr als eine angenehme Zerſtreuung aber
nicht als des Lebens Ziel gepflegt ward

So wärmte denn Hildegard ihre muſikaliſche Ferti
wieder auf die Couſinen muſizierten manch ſtilles Abend
ſtündchen hindurch Und wenn nun auch Jutta ſelbſtverſtänd
lich namentlich jetzt keine muſikaliſchen Studien machen konnte
ſo kam ſie doch in Verſtändnis und Geſchmack weit über den
Himmelblauen See das Edelweiß die Walzer aus dem

35

Jutta als eine

h

Armer Harro wie muß ich ihn damit gelangweilt haben zuckte
es ihr unwillkürlich manchmal durch den Sinn Ach ja ſie
würde ſpäter noch manches überall noch nachholen müſſen das
nahm ſie ſich vor Jhr Kind aber das ſollte gleich einer ganz
anderen Bildung auf jedem Gebiete teilhaftig werden das ſetzte
ſich in der kleinen Frau feſt um ſo mehr als ſie ſich ſelbſt klar
ward wie unerfahren ungeſchult ungenügend für alles ſie in
die Ehe getreten war

Und ſie wurde ſich darüber um ſo klarer als ihr Geſichts
kreis auch auf anderem Gebiete noch zu wachſen begann was
unter den veränderten Verhältniſſen ziemlich ſchuell von ſtatten
ging

Einmal hatten die Erlebniſſe ihrer Ehe die arme kleine
Frau um vieles ernſter geſtimmt und verfloß ihr Leben ohne
die Haſt der verwirrenden Zerſtreuungen der großen Welt
Zum anderen aber auch war Hildegard vorzugsweiſe mit dem
den Frauen eigenen erzieheriſchen Talente begabt hier beſſer
am Platze als ein lebensluſtiger lebensungeduldiger Offizier
und feurig leidenſchaftlicher Liebhaber

Hildegard verſtand es gut ſchlummernde Intereſſen zu wecken
ſozuſagen verſchüttete Anlagen wieder an den Tag zu fördern
und mit einem Geiſte der ſich entwickeln will zu ringen und
zu arbeiten So wurde manch eine Mußeſtunde an denen das
Leben der Frauen dieſer Kreiſe ſo reich iſt zum Leſen guter
Bücher benutzt Und das Leben ſelbſt ward für Jutta eine
Quelle immer neuer Jntereſſen und n Bildung

Dieſer Wechſel von nützlicher Betätigung anregender Er
holung eine ſtete Arbeit an ſich ſelbſt bei welch allem Hildegard
nirgends eine Ueberanſtrengung auch kein etwa träumendes
Grübeln duldete vielmehr in rührender Sorge ſtets zur rechten
Zeit mit einem Gang durch die Luft oder einer anderen er
heiternden Zerſtreuung dazwiſchen trat halfen Jutta ihren
Kummer und ihr Leid um vieles ruhiger ertragen Ja ſie
halfen ihr auch über manche Unbequemlichkeit ihres Zuſtandes

Verzweiflung bringen Wenn auch die feine Stirn nicht immer
frei von jedem Schatten blieb gar manchmal eine Träne in
den ſammetbraunen Augen perlte im ganzen reifte Jutta an
Geſundheit und an Kraft wie das immer ſein ſollte wenn die
Frau einer Vollendung hrer Beſtimmung entgegengeht Und
als ihre Stunde kam bewährte ſie ſich tapfer

Als dann das kleine Weſen ſeine erſte Toilette beſtanden
hatte und der jungen Mutter in die Arme gelegt wurde da
war es wirklich ein Mädchen

Ein Lächeln huſchte über die wachsbleichen Züge der er
ſchöpften kleinen Frau Sie wollte mit dem Köpfchen nickenaber das Köpfchen gehorchte noch nicht So hob und ſenkte

ſie die Wimpern zum Gruß
galt es Hildegard

Dann taſteten die zierlichen Hände über das Bündelchen
Leben das ſie ſo beſeligend wohltuend nahe dem Herzei
empfand Juttas Lippen bewegten ſich leiſe

Hildegard meinte ſie habe den Namen Harro verſtanden
Da aber ſchon hatten ſich die ſammetbraunen Augen ge

ſchloſſen Ruhig vertrauensvoll ergeben in da s Schichſal wie
ein Kind lag die junge Mutter mit ihrem Kind che n daUnd nun hielt ſich Jutta ſtill gehorſa n ſtill

Sie war lieb und ſanft Sie lächelte mit ihrem Kinde
lächelte mit den anderen Doch zuweilen auch erſchien die kleine

Galt es dem kleinen Geſchöpfchen

krauſe Falte wieder auf der jetzt wachsfarbenen Stirn zuckten
die blaſſen Lippen wandte die junge Frau als wenn ſie von
einer plötzlichen e igkeit überkommen wäre den Kopf gegen
die Wand fuhren die zierlichen Finger über die Augen um eineTräne welche tie Wimpern feuchtete fortzuwiſchen

Gewiß ſie hatte den Gatten verlaſſen ihn geſchrieben ſie
komme nicht zurück Aber ach wenn er ihr nur ein Wort
gegönnt hätte ſie würde alles verziehen zu ihm geſtanden
haben ihm gefolgt ſein durch dick und dünn Und wenn er ſie
noch lieb gehabt hätte dann hätte er ſich auch auf ſeine Liebe
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Seite 2 FreitagSätze haben gegenwärtig ein beſonderes Jntereſſe Der Kaiſer erſuchte
ſich vor allen Dingen immer vor Augen zu halten daß diejenigen Geſell
ſchaften welche einen großen Teil meiner Untertanen beſchäftigen und bei
ſich arbeiten laſſen auch die Pflicht dem Staat und den beteiligten Ge
meinden gegenüber haben für das Wohl ihrer Arbeiter nach beſten
Kräften zu ſorgen Bei Meinungeverſchiedenheiten ſo fuhr der
Kaiſer fort werde ſeine Unterſtützung den Arbeitgebern wie den Arbentern
in dem Maße zugewendet ſein in welchem die Beteiligten ihrerſeits be
müht ſeien die Intereſſen ihrer geſamten Mitbürger durch Pflege ihrer
Einigkeit untereinander zu fördern und vor Erſchütterungen zu bewahren

Auch bei dem gegenwärtigen Streik ſcheint ein Eingreifen des Kaiſers
nicht ausgeſchloſſen wenn wie es leider den Anſchein hat die von der
Regierung angebahnten Einigungsverhandlungen ohne Ergebnis verlaufen
Jeder Tag des Ausſtandes ſchlägt dem deutſchen Wirtſchaſtsleben ſo ſchwere
Wunden daß ſicherlich kein Mittel zur Beilegung unverſucht bleiben
wird

Ueber das Jnkrafttreten des neuen deutſch öſtreichiſchen
Handelsvertrag s erfährt das Berliner Tageblatt von unterrichteter
Seite daß dafür wie bei den übrigen Verträgen der beiden Mächte der
J Januar 1906 in Ausſicht genommen iſt Die einjährige Friſt zum
Erlöſchen des gegenwärtigen Handelsvertrags war nur eine Schutz maß
regel der Mächte gegen eine unerwartete Kündigung doch ſteht ihnen
frei immer im gemeinſamen Einvernehmen die alten Beſtimmungen durch
neue zu erſetzen

Das preußiſche Abgeordnetenhaus beriet am
das Einführungsgeſetz zum Reichsſeuchengeſetz Alle Redner aus
dem Hauſe erkannten die Notwendigkeit des Geſetzes an und waren zum
größten Teil auch mit der Faſſung des vorliegenden Entwurfes einverſtanden
Allerdings wurde von mehreren Seiten das Bedenken laut daß das Geletz
den kleinen und armen Gemeinden zu große Koſten auferlege Kultus
miniſter Dr Studt plaidierte ebenſo wie Geheimer Rat Profeſſor Dr
Kirchner für Annahme des Geſetzes Nach längerer Debatte wurde der
g 1 in der Faſſung der Kommiſſion angenommen mit einem Antrag
Pallaske konſ der für die Anzeigepflicht an Stelle von unverzüglich
eine Friſt von 24 Stunden feſtſetzt Die 88 2 bis 24 wurden ebenfalls
iu der Faſſung der Kommiſſion angenommen

Frankreich
Das Rücktrittsgeſuch des Miniſteriums angenommen

Der Miniſterpräſident Combes erklärte in ſeinem dem Präſidenten
Loubet am Mittwoch überreichten Entlaſſjungsgeſuch er ziehe ſich zurück
obgleich er eine allerdings nicht große Mehrheit in der Kammer beſitze
Er wolle aber nicht infolge eines beliebigen der allgemeinen Politik fernen
Zwiſchenfalls in die Minderheit gelangen So gering auch die parla
mentariſche Mehrheit in der Kammer ſei ſo ſtelle ſie nichtsdeſtoweniger
den verfaſſungsmäßigen Willen des republikaniſchen Landes dar Jhre
Entſcheidung müſſe für die künftige Regierung wie immer ſie auch ſein
möge ebenſo das Geſetz bilden wie für die ſcheidende Regierung So
zuverſichtlich auch gegenwärtig die Klerikalen und die Nationaliſten ſchienen
ſo habe er doch das Vertrauen zu den Gruppen der Linken daß ſie das
Werk der intellektuellen Beſreiung des ſozialen Fortſchritts und der An
näherung unter den Völkern die das ſcheidende Miniſterium im Ein
vernehmen mit dieſen Gruppen unternommen habe verteidigen und fort
ſetzen werde Er habe gleichzeitig das Vertrauen zu dem republikaniſchen
Lande daß es die Mehrheit in den gegenwärtigen ſchwierigen Umſtänden
ſtärken und unterſtützen werde Präſident Loubet hat das Rücktritts
geſuch des Miniſteriums angenommen Auf ſein Erſuchen Averden die bis
herigen Miniſter bis zur Ernennung ihrer Nachfolger die laufenden
Geſchäfte erledigen

Rußland
Zur Lage in Rußland

Der große Arbeiterausſtand in Petersburg nimmt raſch einen un
zeahnten Umfang an Wie es ſcheint wird die Bewegung von einer un
bekannten Zentralſtelle aus geleitet und es ſieht faſt ſo aus als verfolge
dieſe die Abſicht die der beſchleunigten Ausrüſtung des dritten Ge
ſchwaders dienenden Arbeiten auf den verſchiedenen Hüttenwerken und
Fabriken zum Stillſtand zu bringen Die Streikenden bewahren eine
muſterhafte Haltung ſo daß die Regierung ſich bis jetzt nicht anders als
abwartend verhalten konnte Es liegt dazu aus Petersburg folgende
Meldung vor Der Generalſtreik der hieſigen Eiſenwerke bekannt unter
dem Namen der Putilowſchen Fabriken umfaßt 20 000 Arbeiter Die
Ausſtändigen haben durch eine Deputation an deren Spitze ſich ein
Geiſtlicher geſtellt hat ihre Forderungen eingereicht ſie verlangen acht
ſtündige Arbeitszeit Lohn nicht unter einem Rubel täglich ſetzt ſiebzig
Kopeken Frauenarbeit nicht unter 70 Kopeken jetzt 40 Kopeken ferner
ſollen die Streiktage nicht vom Lohn abgezogen werden Generaldirektor
Smirnow lehnte dieſe Forderungen ab Die Fabrik zahlte in den letzten
Jahren den Aktionären nur 4 v H Dividende ſie erleidet jetzt täglich
einen Verluſt von 20 000 Rubel die Arbeiter verlieren gegen 30 000 Rubel
Sämmtliche von der Regierung beſtellten Arbeiten für das dritte Ge
ſchwader ſind indeſſen ſchon ausgeführt Falls die Arbeiter nicht ſofort
zur Fabrik zurückkehren werden ſie enttaſſen Man hofft jedoch auf eine
Verſtändigung Die Ruhe wurde bisher nicht geſtört zahlreiche Polizei
und Gendarmerie Mannſchaften ſind zur Stelle Auf den Franzöſiſch
Ruſſiſchen mechaniſchen Fabriken iſt jetzt ebenfalls der Generalſtreik
ausgebrochen hier ſtehen 2500 Arbeiter im Kampf Auf dieſen Werken
harren noch Beſtellungen für das dritte Geſchwader ihrer Erledigung
Wie weiter gemeldet wird haben am Mittwoch vormittag auch die Arbeiter
der Newsky Schiffsbauwerke die Arbeit eingeſtellt Die Lage
iſt ernſt

Mittwoch

Zum Reformmanifeſt des Zaren
Ein Rundſchreiben des Miniſters des Jnnern an die Chefs der

Gouvernements in denen Konferenzen über die Reviſion der bäuerlichen
Geſetzgebung abgehalten werden bemühi ſich die Annahme zu zer

verlaſſen hätte es nicht über ſein Herz gebracht ſo von ihr
ſeinem kleinen ſüßen Dinge fortzugehen ohne einen einzigen
Verſuch zur Verſöhnung Nein Harro liebte ſie nicht mehr
ſie hatte es längſt geahnt gefürchtet ſie wußte es jetzt zu
genau Und ſo war es aus zwiſchen ihnen und ihr Kind
blieb ihr allein

Doch es war ſo traurig zu traurig daß ihr Kind ihr
liebes kleines ſüßes unſchuldiges Kind keinen Vater haben
ſollte

Ja und im Grunde gehörte es dieſem ſeinen Vater doch
auch

Jch werde es mir überlegen murmelte die junge Mutter
in ſolchen Augenblicken leiſe ganz leiſe für ſich Es ſchien als
ob ſie in dem Gedanken eine leidlöſende Beruhigung fände für
etwaige Bedenken und Sorgen die in ihr keimen mochten
Vielleicht daß er ihr eine Ausſicht eröffnete die ihr Herz in
ſeinem innerſten Grunde erſehnte während er ſie doch noch vor
der Notwendigkeit eines feſten Entſchluſſes ſchützte was doch
noch etwas zu viel für die erſchöpften Kräfte und ſchwankende
Stimmung bedeutete

Und ſo kam es daß auch Mama die gekommen war um
Jutta in ihrer ſchweren Stunde beizuſtehen als ſie ſich endlich
den Mut nahm zu fragen ob denn nicht Harro von der An
kunft eines Töchterchens unterrichtet werden ſollte die Antwort
erhielt daß ſich die junge Mutter die Sache überlegen wollte

Wie lange fragte dann Frau von Stammen freudig
über dieſe Willfährigkeit erſtaunt Sie hätte am liebſten gleich
depeſchiert

Und bis morgen klang es nun doch wieder zögernd wie
unter einem kleinen Kampf in nur zu natürlicher Scheu

Am anderen Morgen aber ſpielte das Schickſal die neue
Zeitung in Juttas Hand Das Blatt brachte die Anzeige daß
Rittmeiſter von Greditz an einem Lungenſchlog in Monte Carlo
wohin er im letzten Herbſt gegangen war nachdem er wegen
ſeiner Bronchialbeſchwerden den Abſchied eingereicht hatte ver
ſchieden ſei

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ſtören als ſollte durch das bekannie Reform Manifeſt des Zaren die
Erhaltung der bäuerlichen und ſtändiſchen Ordnung die ſeit alter Zeit ſich
herausgebildet habe in Frage geſtellt werden davon könne keine
Rede ſein Ebenſowenig bedinge die vom Zaren anerkannte Gleichheit
der Perſonen aller Stände vor dem Geſetz etwa die Aufhebung des
ſtändiſchen bäuerlichen Gerichts Der Erlaß des Kaiſers habe keinerlei
Veränderung gebracht und enthalte im Gegenteile den direkten n
den den Gouvernementskonferenzen erteilten wichtigen Auftrag beizubehalten
Der Kaiſer habe dieſe Auffaſſung ſeines Erlaſſes ausdrücklich gebilligt
Daher beauftrage der Miniſter die Gouverneure alle Maßnahmen zu er
greifen damit die Arbeiten der Gouvernements Beratungen fortdauern und
mit ganzer Energie und unbedingt zu Ende geführt werden Das Zirkular
ſchreibt ferner vor in den Konferenzen volle Meinungsfreiheit walten
zu laſſen damit die wahren Anſichten der mit den bäuerlichen Bedürfniſſen
vertrauten Männer voll zum Ausdruck gelangen

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Die Verluſte der Kolonne Miſchtſchenko ſcheinen doch weit um
fangreicher geweſen zu ſein als die ruſſiſchen offiziellen Berichte zugeben
möchten Daß Miſchtſchenkos Schwadronen nur mit knapper Mühe ſich
der feindlichen Umklammerung entziehen konnten kann ſelbſt in der
Meldung Kuropatkins nicht in Abrede geſtellt werden Plötzlich herein
brechender dichter Nebel eine in dieſer Jahreszeit im Ligotale häufig auf
treiende Erſcheinung kam den Ruſſen unerwartet zu Hilfe Dieſer Um
ſtand dürfte es allein den ruſſiſchen Reitern die bereits von allen Seiten
durch japaniſche Streitkräfte aller drei Waffen umſtellt waren ermöglicht
haben über die Eisdecke des Liagoho wieder auf chineſiſches Gebiet zu
entkommen Vielfach wird der Meinung Ausdruck gegeben daß der
Streitzug des ruſſiſchen Reiterführers gegen Niutſchwang als Vorbote der
Wiederaufnahme der ruſſiſchen Offenſive betrachtet werden müſſe
Auch aus Petersburg wird über den Beginn von Truppenkonzentrierungen
im Raume von Mukden berichtet die eine ſolche Annahme nicht unwahr
ſcheiniich machen Der Zeitpunkt für die Wiederaufnahme derartiger
Operationen wäre aber jetzt nach dem Falle von Port Arthur für die
Ruſſen keineswegs günſtig Durch die Koſakenaktion ſind vor allem die
Japaner auſ eine derartige Eventualität aufmerkſam gemacht Die Armee
Nogis befindet ſich zur Zeit mit ihrem Gros bereits gegen den Schaho
im Aumarſch Jhr Eintreffen an der Front wird daher auch für den
Fall einer unerwarteten Verzögerung unter allen Umſtänden doch noch
rechtzeitig erfolgen um bei den kriegeriſchen Aktionen der nächſten Zeit in
ausſchlaggebender Weiſe zur Geltung zu kommen

Der Newyork Herald veröffentlicht folgende Depeſche aus Tientſin
vom 17 ds Mts Rußland verſtändigte China zum letzten Male
in beſtimmter Form daß die ruſſiſche Regierung wenn China fortgeſetzt
bei der Beurteilung der ruſſiſchen Kontrebande zu gunſten Japans vor
gehe ruſſiſche Streitkräfte in Nordchina und Cyineſiſch Tur
keſtan einrücken laſſen werde Der chineſiſche Vizekönig ſoll die Lage
für ſehr ernſt halten

Eine Times Meldung aus Port Arthur beſchreibt eingehend die
Verfaſſung der ruſſiſchen Kriegsſchiffe danach können wohl
Peresviet Poltawa Pallada und Bajan gerettet werden aber

nur mit großen Koſten und unter ſehr großen Schwierigkeiten weil ein
Dock für Lmienſchiffe fehlt Die Drehturmgeſchütze wurden vor der Kapi
tulation geſprengt einige Geſchütze der mittleren Armierung ſind intakt
Beinahe alle kleinen Geſchütze wurden in die Landwerke gebracht Die
Maſchinenſchäden ſind noch nicht feſtgeſtellt Die Ruſſen erklären daß die
Floite ſeit dem Gefecht vom 10 Auguſt feeuntüchtig war Kohle war
reichlich vorhanden und wurde als Schutzdecke gegen die japaniſchen Gra
naten verwandt nach Wegnahme Rojuſchans wurden die Schleuſen ge
öffnet um die Schiffe gegen das japaniſche Feuer zu ſchützen Retviſan
ausgenommen ſind die Schiffe wenig durch Granatſeuer beſchädigt die
Hauptpanzer ſind kaum durchſchoſſen und die Kommandotürme ſind intakt
das japaniſche Steilfeuer richtete wenig Schaden an Drei Tage vor der
Kapitulation wurden die Schiffe mit Petroleum angezündet und Minen
entlang derfelben geſprengt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingi votal Gerichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Januar
Bildung eines Vereins für Fremdenverkehr in der Stadt

Halle Jn der letzten Magiſtratsſitzung wurde die Bildung eines Vereins
für Fremdenverkehr angeregt Jm Laufe der letzten Jahre haben ſich in
vielen Orten in größeren wie kleineren Verkehrsvereine oder Vereine
für Fremodenverkehr gebildet Der Zweck derſelben beſteht im weſentlichen
darin daß ſie den Fremdenverkehr fördern und zwar dadurch daß ſie
auswärts für ihre Stadt Reklame treiben in Zeitungen und Zertſchriften
durch künſtleriſch ausgeſtattete Plakate und dergleichen und ferner dadurch
daß in der Stadt ſelbſt Vorkehrungen getroffen werden welche dem Fremden
den Aufenthalt in der Stadt möglichſt angenehm und leicht machen
hierzu gehört die Aufſtellung eines Lageplanes auf dem Bahnhof Lieferung
billiger guter praktiſch illuſtrierter Fremdenführer und Wegweiſer und
dergleichen mehr Der weitere Zweck der Fremdenvereine erſtreckt ſich
darauf daß durch Verſorgung der Preſſe mit geſchickt redigierten Artikeln
Auswärtige auf die dielen großen Vorzüge der Stadt und der Umgebung
hingewieſen werden ſodaß ſie ſich veranlaßt ſehen dort Beziehungen an
zuknüpfen dorthin zu ziehen und dauernd ihren Aufentyalt zu nehmen
Aber auch den Einheimiſchen dienen dieſe Vereine indem das Verkehrs
bureau auch dieſen zur Verfügung ſteht Insbeſondere iſt es für die Ein
heimiſchen angenehm daß auf ſolchem Verkehrsbureau Fremdenführer und
Pläne faſt aller Städte ausliegen und zum größten Teil unentgeltlich ab
gegeben werden Schließlich erſtreben die Verkehrsvereine auch Verbeſſerung
der Verkehrs verhältniſſe in eigener Stadt Einige Vereine geben auch

20 Januar Nr 17Anregung zur Verſchöneruug der Stadt Dies letztere wäre hier für Halle
nicht nötig weil hierfür ſchön der Verſchönerungsverein in hervorragender
Weiſe tätig iſt Es iſt ſomit erſichtlich daß durch die Beſtrebungen des
Vereins nicht etwa nur die Jntereſſen einzelner Gruppen der Bevölkerung
gefördert werden alſo nicht etwa lediglich die Intereſſen der Hotelbeſitzer
Gaſtwirte oder lediglich die Jntereſſen des Grundoeſitzes ſondern die
Arbeit des Vereins kommt der Allgemeinheit zugute denn die Fremden
wollen nicht nur wohnen eſſen und trinken ſondern ſie benutzen auch
Droſchken Straßenbahn pp ſie kaufen Sachen ein verſchiedenſter Art ſie
lernen die Stadt den Handel die Arbeitserzeugniſſe kennen Aus flüchtiger
Begegnung erwachſen dauernde Geſchäftsbeziehungen Gute Wohnungs
verhältniſſe verlocken zum Herziehen So erklärt ſich denn auch die große
Bedeutung und auch die große Mitgliederzahl der Fremdenverkehrévereine
z B hat der Fremdenverkehrsverein von Hannover 1128 Mitglieder

ieſe gehören den verſchiedenen Berufsſtänden an teils mögen ſie Mit
glieder ſein aus materiellen Jntereſſen zum großen Teil jedenfalls haben
ſie nur das Jntereſſe an der Entwicklung der Stadt an dem Bekannt
werden an dem guten Klang des Namens ihrer Heimatſtadt Fragt man
ſich ob Halle eines ſolchen Vereins bedarf ſo dürfte dies unbedingt zu
bejahen ſein Solche Propaganda muß auch für Halle ins Leben gerufen
werden Wir müſſen wiederkehrend betonen was hier alles dem Ein
kehrenden geboten wird Wir dürfen nicht müßig zuſehen wie unſere
Nachbarſtädte Hannover Kaſſel Braunſchweig Leipzig Dresden ufw
durch ihre Verkehrsvereine geſchickt ihre Netze auswerfen Es iſt unſer
Recht unſere Pflicht daß auch wir das Herrliche was die Natur und die
Arbeit in Halle geſchaffen hat der Mitwelt bekannt geben und daß auch
wir hieraus Einnahmen ziehen Mit Rückſicht auf dieſe allgemeinen
Intereſſen die der Verein verfolgt hat der Magiſtrat beſchloſſen einen
derartigen Verein nach Möglichkeit zu unterſtützen Zunächſt wird es
allerdings Sache der öffentlichen Meinung und der Vereinstatigkeit
ſein zu prüfen ob Geneigtheit für ſolchen Verein vorhanden ob der
Verein lebensfähig und ob er für die Stadt einträglich ſein wird Findet
der Gedanke Anklang und wird er von der Allgemeinheit gefördert ſo iſt ein
Mitglied des Magiſtrarskollegiums nicht abgeneigt die nötigen Schritte
zur Bildung eines derartigen Vereins noch in dieſem Winter zu tun ſo
daß ſchon bei Eintritt der Reiſezeit der Verein energiſch ſeine Tätigkeit
entwickeln kann

Einen ſeltenen Genuß bietet dem Kunſtverſtändigen die diesmalige
Gemälde Ausſtellung von Tauſch Groſſe und zwar durch einige Kopien
ſehr berühmter aber auch ſehr wenig bekannter Gemälde der ſpaniſchen
Meiſter Velazquez und Goya die man im Original nur in Madrid be
wundern kann Velazquez iſt einer der größten Maler aller Zeiten und
aller Länder und doch wird vielleicht mancher Beſchauer der größeren Copie
der Meninas fragen worin die Berühmtheit des Bildes wohl ſeinen
Grund haben mag da doch weder die Kompoſition noch die Farbe noch
auch der Gegenſtand beſonders in die Augen jällt Velazquez iſt der erſte
der es verſtand die verſchiedenen Farbwerte ſo genau zu unterſcheiden und
ſo naturgetreu wiederzugeben daß der Eindruck des körperlichen und
räumlichen in denkbar hohem Maße in ſeinen Gemälden hervorgerufen
wird Und gerade die Meninas ſind nach dieſer Richtung hin das groß
artigſte was er geſchaffen Schon der Umſtand daß bei dieſem Bilde das
künſtleriſche Empfinden des Meiſters die alleinige Triebfeder war während
er doch meiſtens in ſeiner Eigenſchaft als Hofmaler gewiſſermaßen auf Be
fehl malte fällt ſicher bei der Wertſchätzung des Bildes nicht unweſentlich
ins Gewicht Velazquez malte in einem der hohen Eskorialgemächer den
König und die Königin als die kleine Prinzeſſin der Sonnenſchein der
königlichen Familie mit ihrem Hoſſtaat im Atelier erſchien Das hierdurch
entſtandene Gruppenbild erſchaute der Künſtler im Spiegel und bat es ſofort
feſthalten zu dürfen Das königliche Ehepaar iſt deutlich in dem wunder
bar luftig durchſichtigen Halbdunkel zu erkennen ebenſo der Maler neben
der Staffelei eine junge Hofdame reicht der Prinzeſſin ein Tablett
einem Glaſe eine andere ſteht aufmerkſam neben ihr und an der Seite ſieht
man noch neben einem Hunde zwei Geſpielinnen der Prinzeſſin von denen die eine

zwerghaften Wuchs zeigt Höchſt überraſchend iſt die Beleuchtung der
Gruppe Mehrere Fenſter ſind dicht verhängt nur das dem Beſchaue
zunächſt liegende läßt das volle Tageslicht ein außerdem flutet aber durch
die geöffnete Tür im Hintergrunde eine Lichtfülle in das Atelier und
endlich wird das verſchiedenartige Licht von einem großen Spiegel in das
Zimmer hineinreflektiert Trotz der puppenhaften und geſchmackloſen
Tracht der damaligen Zeit muß bei vertieftem Beſchauen des Bildes jeder
mann entzückt werden von dem Silberton des Bildes von den wunder
baren Valeurs von der Konſtruklion und der abſoluten Natürlichkeit der
Farbe Der zweite Velazquez iſt ebenfalls ein Gele enheitsbild welches
eutſtand als der Künſtler in ſeiner Eigenſchaſt als Schloßmarſchall in der
Königl Teppichmanufaltur Teppiche auszuwählen hatte Auch hierbei iſt
die Beleuchtung von höchſtem Jntereſſe der Beſchauer ſteht in einem
halbdunkeln Raum der ſein Licht indirekt von einer alkovenartigen erhöht
gelegenen Niſche aus erhält Die dritte Kopie iſt eine Goya und zwar
das berühmte il tres de wayo 1808 Der 3 Mai iſt der höchſte
National Feiertag der Spanier er gilt dem Gedächtniſſe der Kämpfer für
die Unabhängigkeit Spaniens gegen Napoleon weil die erſte Erhebung
der Unzufriedenen am 2 Mai 1808 mit einer Maſſenfüſilierung durch
Murat am 3 Mai endete Goya der Genialſten einer aber ohne ge
nügende Selbſtzucht iſt in Deutſchland eigentlich nur aus ſeinen zahkreichen
Radierungen bekannt vor einiger Zeit hat allerdings das Berliner
Muſeum ein Gemälde angeſchafft Die 3 Kopien ſind vor dem Origina
gemalt von Frl Sophie Wolff einer Berliner Malerin die z 3 in Paris
lebt und im vorigen Jahre bei der hieſigen Ausſtellung in der Villa
Kohlſchütter durch eine prachtvolle Kopie von Tizians
irdiſche Liebe vertreten war

Vorleſungen über Heurik Jbſen Herr Dr Anathon Aall
aus Chriſtiania jetzt Privatdozent der Philoſophie an unſerer Univerſität
wird eine Serie von 6 Vorträgen über Henrik Jbſen jeine Dramen
und ſeine Weltanſchauung im Auditorium Nr 14 der Univerſität
unentgeltlich für weitere Kreiſe halten und zwar am Dienstag und Donners
tag von 7 Uhr Beginn Donnerstag den 2 Februar

Himmuiſche undr

Wie auch alte Erinnerungen bei dem Namen friſch blutend
wurden welch eine Ftut von Gedanken bei der Nachricht über
ihre Seele gingen die arme kleine Frau ſagte kein Wort Auch
ſpäter als Beſuche erſchienen und der Fall durchgeſprochen
wurde da gingen und kamen wohl die Farben auf den immer
noch ſo blaſſen Wangen doch den Lippen entſchlüpjte abermals
kein Laut Nur noch ſpäter als Mama noch einmal meinte
was denn nun eigentlich an Harro depeſchiert werden ſollte
da richtete ſich Jutta entſchloſſen in die Höhe Gar nichts
Von mir von uns wird er keine Zeile erhalten mein Kind
iſt mein Kind und ich bringe es ſchon durch

Und ſo feſt faſt rauh klang die weiche Stimme daß Mama
im Moment wenigſtens keinen Einſpruch wagte Aber auch
Hildegard empfand daß diesmal doch etwas mehr als nur eine
augenblicklich wieder verſtärkte Verſtimmung eine kinderhafte
Jmpulſivität oder gar ein kinderhafter Trotz hinter den Worten
lag Und ſie ſchwieg Doch auch Frau von Stammen wurde
jeder ſpäteren Meinungsäußerung überhoben Die junge Frau
begann zu fiebern das Thermometer zeigte 39 Grad und der
Arzt ſchien beſorgt

Nicht erregen mit nichts antippen was erregen kann
erklärte er für Juttas Umgebung Sie müſſen ruhig ſein
Sie dürfen nicht trank werden Das ſchadet Jhrem Kind
mahnte er die junge Mutter

Und Jutta erſchrak doch es hieß ruhig ſein ruhig werden
für ihr Kind

O Garda flüſterte ſie ab und zu das Leben iſt manch
mal doch recht ſchwer

Hildegard nickte Die Liebe aber hilſt
Dann nickte auch Jutta Nur daß man ſehr

erfährt was das Richtige für die Liebe war
Und nun nahm ſich die kleine Frau zuſammen

oft zu ſpät

Sie wurde
ruhig und ſie erholte ſich auch ja ſie war jetzt geſund Nur daß
ihre Wangen ſo blaß blieben viel bläſſer als der Arzt meinte
daß das für den Fall gerade notwendig ſei und daß ein leichter

Und Jutta war doch ſehr anders geworden in der Zeit Schatten immer noch nicht ganz von der wieder blütenweißen
Stirn weichen wollte

Hildegard konnte ſich denken was die junge Frau trotz
ihrem Mutterglück ja durch dasſelbe erſt recht bedrückte Aber
ſie hatte Harro gelobt keinen Verſöhnungsverſuch zu machen

Sie würde auch nie direkt in ſolcher Richtung gegenüber
der Couſine vorgegangen ſein Sie meinte vielmehr daß wenn
zwei Menſchen auseinander gekommen ſind ſie erſt wieder mit
ſich ſelbſt zurechkkommen müſſen um in Wahrheit wieder zu
einander kommen zu können Und einzig in dieſem Sinne hatte
das hochherzige Mädchen auf die unerfahrene ungeſchulte junge
Frau einzuwirken verſucht Nun aber begann Hildegard die
Sache auch noch von einer anderen Seite anzuſehen und meinte
jetzt ob man nicht doch zwei Menſchen die im Grunde doch
nur die Fehler der Jugend auseinandergebracht und ausein
anderhielten die Hand bieten möchte um ſie ſchneller von Unbe
ſonnenheit Torheit Heftigkeit und Trotz geneſen zu laſſen

Doch ſie wußte nicht wie Männer in ſolchem Falle denken
ſie konnte darum auch zu keinem ſicheren Entſchluſſe kommen
Es trieb ſie aber ungaufhaltſam mit einem treuen Manne
darüber zu reden Und ſo ſchrieb ſie endlich an Dörrenbach
den ehrlichſten beſten Freund der Familie Urau und erklärte
ihm es dürfte vielleicht ganz gut ſein wenn er ſich mal unter
ihnen zeigen wollte

22 Kapitel
Asmus von Dörrenbach hatte ſich ſo ſeine Gedanken zu

rechtgelegt als er die Kunde von Harros Meldung für China
im Anzeiger las Sobald er Urlaub haben konnte war er
von ſeiner jetzigen Garniſon nach Kaltenburg gefahren wo
Frau Fama jene Gedanken beſtätigte Natürlich daß niemand
etwas Beſtimmtes zu erwähnen vermöochte wohl aber jedermann
beſtimmt zu wiſſen meinte daß es ſchon länger nicht all right
bei dem jungen Paagre geweſen ſei und wohl eine etwas ſtärkere
Szene als gewöhnlich den Ausſchlag gegeben haben möge
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Nr 17 FreitagStadttheater Jn der für morgen Freitag angeſetzten letzten
Aufführung des Schauſpiels Die Siebzehnjfährigen ſpielt Frl Adolphi
wieder die Rolle der Erika Für dieſe Vorſtellung haben Beamtenbons
Giltigkeit Am Sonntag nachmittag 31 Uhr geht zu ermäßigten Preiſen
das Ausſtattungsſtück Die Kinder des Kapitän Grant in Szene Abends
71 Uhr Mignon Am Sonnabend wird das Luſtſpiel Haſemanns
Töchter gegeben

Neues Theater Morgen Freitag findet die 26 Aufführung
von Traumulus ſtatt Für Sonnabend iſt eine nochmalige Wieder
holung des übermütigen Schwankes Ein toller Einfall angeſetzt Der
Vorverkauf für die Volksvorſtellung am Sonntag iſt bereits jetzt er
öffnet

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag konzertiert wieder das
Willy WolfOrcheſter aus Leivzig Wie wir bereits ſchon einmal er

wähnten iſt der Schauſtellungsplatz mit einer künſtlichen Eisbahn bedeckt
die jedem Beſucher des Gartens zur freien Verfügung ſteht

Der Bürgerverein für ſtädt Jntereſſen hat am Freitag den
20 Januar abends 8 Uhr im Ratskeller Sitzung mit folgender
Tagesordnung 1 Das neue Wohnungsgeſetz mit ſeinen nef einſchneidenden
Folgen für den Grundbeſitz 2 Die Anſtellung von Straßenbahnſchaffnern
eine Folge der zahlreichen Unfälle in letzter Zeit 3 Die Verſchiedenhei
der Feriendauer unſerer Schulen 4 Mitteilung über die im Jntereſſe
der Stadt Halle erfolgten Veränderungen der Satzungen des Heidevereins
5 Kanalbenutzungsgebühr

Haus und Grundbeſitzer Vercin Jn der geſtern unter Vorſitz
des Herrn Baumeiſter Gygas abgehaltenen Generalverſammlung erſtattete
der Geſchäftsführer Herr Stadtverordneter Blumentritt den Jahres
bericht der den Mitgliedern demnächſt gedruckt zugehen wird Die Ver
ſammlung ſprach dem Geſchäftsführer Entlaſtung aus und dankte demſelben
für ſeine erfolgreiche Tä gkeit durch Erheben von den Plätzen Die aus
ſcheidenden Vorſtandsmitalieder Herren Dr Borſt Lehrer Meyer Lehrer
Winller und Gärtnereibeſitzer Spindler wurden wiedergewählt Danach
berichtete Herr Blumentritt über die Kirchenſteuer Angelegenheit und empfahl
im Anſchluß daran den Mitgliedern des Vereins ihre Eintragung in die
Urchlichen Wählerliſten bewirten zu laſſen um Einfluß auf die Wahlen zu
gewinnen Endlich gelangte noch die Kanalgebührenordnung zur Erörterung

Volksbildungéverein Jm großen Saale der Thalia Feſtſäle
hielt geſtern Herr Stadtbaurat Rehorſt einen Lichtbildervortrag über
Heimatſchutz Reduer wies auf die Gefahren hin welche unſerem Vater

lande und dem Volke dadurch drohen daß Vandalismus rückſichtsloſe
Gewinnſucht oder auch Gleichgültigkeit falſche Auffaſſung c ſich an dem
vergehen was wir Heimat nennen wie nicht nur unſere Städte und
Dörſer ſondern auch Wald und Flur Berge und Täler der lieblichen
anheimelnden Bilder vergangener Zeiten beraubt werden Jn den Städten
würden die alten ſchönen Gebäude niedergelegt und dafür eintönige Kaſten
mit angeklebten Geſimſen oder wüſten Ornamenten auch Warenhäuſer
auſgeführt an denen bis in die fünfte Etage hinauf rieſengroß geſchrieben
ſtehe daß Herr Schulze 3 Pfennige billiger wie ſein Konkurrent Meyer
verkauft Schöne Städtetore verſchwänden blos um Straßenbahnen durch
die Breſche fahren zu laſſen Hiſtoriſche Bauwerte von kunſtgeſchichtlichem
Werte würden erbarmungslos beſeitigt und dafür kämen aus falſch verſtandener
Nachahmung entſtandene wahre Angſtprodukte Straßendurchbrüchen und
nach rein mathematiſchen Geſichtspuntten geſchaffenen Fluchtlinten fielen trau
liche Häuſer zum Opfer Zwar ſei nicht zu vertennen daß den Bedürfniſſen des
Verkehrs Rechnung zu tragen war daß materiell genommen neue Werte
geſchaffen wurden und in hygieniſcher Beziehung manches gebeſſert iſt die
Jdeale aber ſeien unwiderbringlich dahingeſchwunden obwohl bei genauer
Ueberlegung manches hätte gerettet werden können Jn unſeren Villen
viertein mit den gleichförmigen Vorgärten und reglementsmäßigen Ein
ſriedigungen gleichen die Häuſer verkrüppelten Ritterburgen micht aber
Bürgerwohnſtätten Aehnlich wie in den Städten ſehe es in den Dörfern
aus und Wälder Wieſen Felder und Berge ſeien wohl noch da es ſei
aber alles anders geworden die Schönheit der Natur werde höheren
wirtſchaftlichen Erträgen geopfert Allerdings ſeien die Vorteile der
kulturellen Veränderungen nicht zu verkennen wenn man aber bei den
Neuerungen nur einige äſthetiſche Rückſicht walten laſſe daun brauche
ohne erheblichen Schaden die Zerſtörung nicht jo weit zu gehen Alte Kirchen
die früher ſtimmungsvoll die Höhen zierten würden durch Backſteinbauten
in Berliner Normalſtil erſetzt dhne zu bedenken daß der Berliner Stil in
der Stadt vielleicht einige Berechtigung hat er aber durchaus nicht in
jede Landſchaft paßt Der alte Wald mit ſeiner Poeſie werde mehr und
mehr als forſtſinanzielles Objekt behandelt und zu Gunſten der Jnduſtrie
würden ſogar die Kulturen geändert bizarre Klippen und Berge an
Fabriken zum Abbau verkauft Durch zahlreiche Lichtbilder wurde der
Vortrag veranſchaulicht worauf der Herr Redner die Zwecke und Ziele
des Verbandes für Heimatſchutz erörterte und dringend aufforderte die
guten Beſtrebungen des Bundes zu fördern Lebhaſter Beifall der Ver
ſammlung dantte für die intereſſanten Ausführungen Die Bibliothet
des Vereins iſt Sonntag vormittag von 11 bis 1 Uhr geöffnet

Die Allgemeine Deutſche Penſionsanſtalt für Lehrerinnen
und Erzieherinnen in Berlin Verſicherungsverein auf Gegenſeitigteit
gegr 1875 hat in ihrer Generalverſammlung eine weſentliche Umänderung
ihrer Satzungen erfahren die durch das Kaiſerliche Auffichtsamt für Prwat
verſicherung genehnngt worden iſt Einmal hatte ſich herausgeſtellt daß
die Berechnung der Lebensdauer der Lehrerinnen nicht mit der Wirklichkeit

bereinſträmmt Eme mehr als 28ſährige Erfahrung der Penſionsanſtalt
hat gelehrt daß die Sterblichkeit der Lehrerinnen bis zum 47 Lebensjahre
faſt durchweg nur den dritten Teil der allgemein angenommenen Sterblich
keit ſür Frauen betragen hat während nach dieſer Zeit bis zum 70 Jahre
ſie dieſe wieder übertraf Da nun die Prämienberechnung auf dieſer
Sterblichkeitsziffer begründet war ſo iſt klar daß mit der Zeit eine Gefahr
drohende Unterbilanz ſich einſtellen mußte So iſt die Penſionsanſtalt

wungen worden für neue Zugänge weſentliche höhere Prämten anzuſetzen
die ſich aber im ganzen innerhaib der Sätze der Preuß Rentenverſicherung
oder der Allgem Stuttgarter halten Für die beſtehenden Verſicherungen
bleiben die früheren Sätze in Geltung Nur wird man darauf gefaßt ſein
müſſen daß Unterſtiützungen aus dem Hilfsfonds der nunmehr in den
Reſervefonds aufgehen wird in bisheriger Höhe nicht mehr gewährt werden
können Andererſeits iſt die Penſionsanſtalt der Anrequng des Wohlfahrt
verbandes Deutſcher Lehrer und Lehrerinnen entgegengekommen und hat
eine zweite Abteilung ongegliedert die als Sparkaſſe den Lehrerinnen zur
Anſammlung von Kapitalien laufender Penſionen
Gelegenheit geben und dabei zugleich den Jnhabern von Privat
ſchulen und ſonſtigen Perſonen welche Lehrerinnen beſchäſtigen
die Gründung penſionsberechtigter Lehrerinnenſtellen ermöglichen joll
Zwar iſt dieſer Wohlfahrtsverband bereits mit Erfolg darin tätig geweſen
daß er für dieſe Privatlehrer und Lehrerinnen den Segen der Reichs
invalidität errungen hat Aber dieſe Wohltat kam doch nur in Notfällen
und in einer eben nur notdürſtig ausreichenden Höhe zu gute Das Be
ſtreben einiger Vorſtände von Prwatſchulen in einem gewiſſen Alter ihren
verdienten Kräften ein angemeſſenes Ruhegehalt zu ſichern war ſehr um
ändlich und koſtſpielig geblieben Und doch hatte die Privatſchule hierzu
nicht nur eine Ehrenpflicht ſondern ſie war dazu gezwungen wenn ſie
ſich gute Lehrkräfte auf die Dauer verpflichten wollte und ſich gegenüber

öffentlichen Schule mit ihren geſetzlichen Penſionen nicht auf minder
wertige oder ewig ab und zuziehende daher dem Organismus der Schule
fern bleibende Lehrperſonen beſchränken wollte Es war alſo für die
Prwatſchule eine Lebensfrage Es iſt nun die Penſionsanſtalt unter Mit
wirkung des Preuß Kultusminiſteriums dieſen Bedürfniſſe näher getreten
Es wird der Lehrerin eine ſolche Penſion durch regelmäßige Prämien zu
gänglich mit Hülfe der Penſionsanſtalt wobei es ermöglicht iſt daß die
Vorſteherin durch die Verſicherung einer Zuſatzpenſion dieſe von der
Lehrerm ſelbſt verſicherte Penſion erhöht Sobald die verſicherte Lehrerin
das für den Beginn der Penſion gewählte Alter von 55 oder 60 Jahren
erreicht wird das angeſammeite Sparkapital in das Vermögen der Penſions

behufs Verſicherung
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anſtalt übergeſührt die nunmehr die Penſion bezahlt Der Unterſchied
der neuen Spar Abteilung von der alten Penſionsanſtalt iſt der daß eine
Rückgewähr der Kapitalien bei vorher ſtattfindendem Tode der Ver
ſicherten an die Zahlenden der Erbberechtigten ſtattfindet ebenſo auf
Antrag der Verſicherten wenn dieſe ſich verheiratet oder eine penſions
berechtigte Stelle antritt Dieſer Vorzug der Rückgewähr könnte manche
Lehrerin der neuen Verſicherung zuführen die ſonſt der Penſionsanſtalt
fern geblieben wäre Zu weiterer Auskunft iſt bereit Profeſſor Dr Wunder

Penfſionsverſicherung für Privatbeamte Der Vorſtand der
hieſigen Vereinigung für Penſionsverſicherung der Privatbeamten auf
ſtaatlicher Grundlage hielt am Dienstag im Hotel Deutſcher Hof eine
Sitzung ab in welcher die Kaſſenprüfung vorgenommen und beſchloſſen
wurde die ordentliche Jahreshauptverſammlung am 31 Januar abends
9 Uhr im kleinen Saale des Wintergartens abzuhalten

Oeffentlicher Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 20 Januar
abends 19 Uhr findet in der Aktienbraueret Deſſauerſtraße 1 freier
öffentlicher Distuſſionsabend ſtatt Thema Chriſtentum Staatskirche
Freikirche Rückhaltloſe ſtreng ſachliche Ausſprache von freiem ſozialen
Standpunkt

Die Schuhmacher Jnnung ſprach in ihrer Quartalverſammlung
die Entlaſtung der mit einem beſriedigenden Beſtande abſchließenden
Rechnung aus Der Obermeiſter Bernhard Arndt wurde auf weitere
drei Jahre einſtimmig wiedergewählt desgleichen die nach dem Turnus
ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder Herren L Hoffmann und W Schröter
Jntereſſante fachliche Angelegenheiten nahmen dann noch längere Zeit in
Auſpruch Mitgeteilt wurde daß vom nächſten Montag ab die techniſchen
Abende wieder beginnen

Eisfeſt Am Freitag abend wird ein Eisfeſt auf der Ziegelwieſe
veranſtaltet Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Ansſtellung Jn dem Schaufenſter des Herrn Schumann
Landwehrſtraße iſt gegenwärtig eine beachtenswerte Polſtergarnitur mit
moderner Hochſtickerei ausgeführt von Herrn Hugo Berghammer Linden
ſtraße 54 ausgeſtellt

Sanitäter Behufs Gründung eines Vereins werden alle ehemal
Angehörigen des Sanitäts Korps zu einer Beſprechung am Sonnabend
den 21 d Mts abends 81 Uhr im Reſtaurant Eiskeller Nilolai
ſtraße eingeladen

Die Feuerwehr wurde heute früh gegen 41 Uhr auf die Pfänner
höhe gerufen wo Arbeiter in einem Neubau einen proviſoriſchen Herd er
richtet hatten durch welchen ein Balkenbrand verurſacht worden war
Gefahr wurde mittels Handfeuerlöſchers in kurzer Zeit beſeitigt

Betrug Seit einiger Zeit ſoll ſich in unſerer Stadt ein Mann
herumtreiben der die wachſende Popularität der evang Stadtmiſſion dazu
benutzen zu wollen ſcheint ein lukratwes Unternehmen im Jnteeeſſe ſeiner
eigenen Kaſſe zu betreiben Er gibt an er ſei beauftragt für die Stadt
miſſion Holz zu verkaufen Wir machen darauf aufmerkſam daß die Leute
die von der Stadtmiſſion ausgeſandt werden ſteis rechtmäßig unter
ſteinpelte Quittungsformulare in Händen haben müſſen

Deſertenr Der Kanonier Julius Albert Max Schuſter der
4 Batterie des Mansfelder Feldartillerie Regiments Nr 75 hat ſich am
11 Januar von ſeinem Truppenteile heimlich entfernt Schuſter iſt am
7 März 1882 in Pitzichendorf Kreis Weißenfels geboren Er iſt 1,65 m
groß hat blondes Haar und Schnurrbart Er trägt Zivilkleidung
graue Hoſe und hat ſich allem Anſchein nach den Namen Bünhold

beigelegt

Vie

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 3 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich

10 Pfg geliefert Nachträglich zugehende Beſteller können die
bisher erſchienenen Nummern ſoweit der Vorrat reicht nach
geliefert erhalten

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 19 Januar Wolff s Bür Jn der Meldung des

Generals Trotha ſiehe Deutſches Reich Red heißt es weiter Nach
dem erſten Schuß floh Samuel Maharero nach Nordoſten Es be
gleiteten ihn eine Anzahl ſeiner Großleute Aber nur wenige Berittene
erreichten mit Samuel Maharero Onjainja die anderen kehrten aus Waſſer

mangel nach den letzten Waſſerſtellen des Eiſebfluſſes um darunter auch
Wilhelm Maharero mit dem Reſt der Okahandya Leute Pferde Vieh
und Wagen gingen verloren Salatiel Sohn Kambazembis vom Water
berg floh nach dem Omuramba an dem Otjoſondjon liegt wobei er den
letzten Reſt ſeines Viehs einbüßte Banjo ſtarb Zacharias Zeraua
ſelbſt kehrte zurück zum Eiſeb Tjetjo Kapitän der Owambandjeru und
Mambo vom weißen Noſob ſind verdurſtet Das Volk und die Kriegs
leute ſind zerſprengt und werden größtenteils verſuchen aus dem Sand
feld ins Hereroland zurückzukehren Nur Wilhelnt Maharero hält noch einen
Reſt gut bewaffneter Okahandja Leute zuſammen bei denen ſich auch
Traugott Sohn Tetjos beſinden ſoll

Hamburg
beiden Truppentransportdampfer Bohlen und Hans Woermann
fiel auf dem Hans Woermann der Reiter Richard Klatt in den Schiffs

2 d C 219 Januar Wolffs Bur Vor der Ausreiſe der
Lulu

raum Er erlitt eine ſchwere Rückgratsverletzung und wurde in das
Altonger Garniſonlazarett gebracht

Hamburg 19 Januar Wolffs Bun Die am Kohlenhandel
M Wandgheotkl Wandsbek habenbeteiligten Firmen in Hamburg Altona

der Feiertage in England wegen
wegen des Streits im Ruhrgebiet die Preiſe zu erhöhen

Hagenow 19 Januar Meldung d B Vor drei Jahren
wurden vom Schwurgericht zu Lüneburg der Viehhändler Kirſchſtein
und der Schlächter Scheuer von hier wegen Meineids zu vier Jahren
Zucht haus verurteilt Jetzt ſtellt ſich heraus daß beide Männer un
ſchuldig ſind Der Hauptzeuge hatte aus Haß und Rachſucht beide be

laſtet Kirſchſtein und Scheuer ſind auf freien

Weimar 19 Januar Meldung des B T Geſtern abend
10 Uhr fand die Ueberführung der Leiche der Großherzogin vom
Reſidenzſchloſſe nach der Garniſonkirche ſtatt Auf dem
bildete Militär mit Fackeln Spalier Die Straßen waren vom Publikum
in tiefer Trauer dicht beſetzt Während der Großherzog und die Prin
zeſſinnen Hermine und Jda vor dem Sarg ſtanden umgeben von dem
Gefolge und dem Hoſſtaat ſprach der Kirchenrat Spinner das Gebet
und den Segen Der Großherzog war ſichtlich tief erſchüttert

Homburg 19 Januar Wolffs Bur Die Modelle der Saal
burg ſowie die Nachbildungen von Funden für welche dem deutſchen
Kaiſer auf der Weltausſtellung in St Louis der große archäologiſche

beſchloſſen wegen

der Stürme und des Froſtes ſowie
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Preis zuerkannt worden iſt ſind von zwei Ameritanern angekauft
worden und werden der Univerſität in Waſhington überwieſen

Eſſen 19 Januar Wolff s Bur Jnsgeſamt fehlten geſtern in
der Morgen und Nachmittagsſchicht 184 868 Mann gegen 154 330 in
der vorgeſtrigen Morgen und Nachmittagsſchicht Jm Ausſtand befinden
ſich die Belegſchaften von 204 Zechen Vorgeſtern fanden wieder Aus
ſchreitungen gegen Arbeitswillige ſtatt die auf Zeche Zentrum größeren

Umfang annahmen Die anweſende Polizei und Gendarmerie wurde mit
Steinen geworfen und mußte von der blanken Waffe Gebrauch machen

wobei mehrere Verletzungen vorkamen Auf Graf Bismarck III wurden
auf zwei Bergleute drei Revolverſchüſſe abgegeben einer der Ueber
fallenen wurde verletzt Die Täter wurden in der Nacht verhaftet

Bochum 19 Januar Meldung der Voſſ Ztg Von den Ver
handlungen vor dem Oberbergamt vou denen vielfach erwartet wurde
ſie würden zu einer Beilegung des Ausſtandes führen hofft man nun
nachdem die Zechenbeſitzer haben erklären laſſen auch vor der Regierungs
kommiſſion nicht mit den Ausſtändigen verhandeln zu wollen garnichts
mehr Statt des Friedens wird nun am Freitag morgen auf dem hieſigen
Schützenhofe auf dem auch 1889 große Ausſtandsverſammlungen abgehalte

wurden die erbitterte Fortſetzung des Kampfes der allem Anſchein nach
ſehr langwierig werden wird verkündet Ueberall werden Sammlungen
für die Ausſtändigen eröffnet zu denen beſonders auch die Geſchäftswelt
reichlich beiſteuert

Brüſſel 19 Januar Wolff s Bur Aus Monts wird ge
meldet daß in den letzten Tagen zahlreiche Güterzüge mit Kohlen
und Koks nach Deutſchland abgegangen ſeien

Rom 19 Januar Meldung des B Jn Florenz wurde
geſtern ein Leichenzug von einem Jndividuum angefallen Das
Leichengefolge wehrte ſich und der Kreuzträger zerſchlug das Kreuz
auf den Kopfe eines Rowdy Endlich erſchien die Polizei aber das Ge
ſindel entkam

London 19 Januar Wolffs Bur Daily Telegraph meldet aus
vom 17 Die Japaner haben den Geſamtverkehr mit Fuſan

wieder auſgenommen da von dem ruſſiſchen Wladiwoſtok Geſchwader
nichts mehr befürchtet wird

Tokio 19 Januar
Arbeit den Zugang zum He ind den Hafen
ſelbſt von Minen zu ſäubern mr geſunlenen Brander und Kriegs
ſchiffe zu heben oder aus dem Fahrwaſſer zu entfernen wird emſig fort

Söul

Meld B e O Jung VCo9 S A 2 ie mſhevorre

rfen Port Arthur
id die gen

geſetzt Zweitauſend japaniſche geſchulte Arbeiter ſind von Dalny in
Port Arthur angekommen um die zum Teil zerſtörten Docks wieder her
zuſtellen

Tokio 19 Januar Reut Bur Laut Mitteilung der Marine
verwaltung ſind am 14 Dezember vor Jahres 17 Offiziere und
Mannſchaften eines japaniſchen Torvedobootes bei einem Angriff auf

das ruſſiſche Linienſchiff von Port Arthur um
gekommen Es ſind nunmehr die Vorkehrungen beendet zur Unter
bringung von 35 000 ruſſiſchen Gefangenen aus Port Arthur und ander
weitigen Orten 5000 werden in Tengakhaia 20000 in Hamatera
bei Oſaka untergebracht die übrigen werden auf verſchiedene Städte in
Abteilungen von 3500 bis 4000 Mann verteilt

Sebaſtopol im Hafen

und

Sportnauhrichten
Großzer Skat Wettkampf in Leipzig Jm großen Saale des

Zentraltheaters veranſtaltet der Neue Leipziger Skat Verein an den
Sonntagen des 29 Januar 5 und 19 Februar er wiederum ein großes
Skat Tournier Da die Beteiligung dieſes Mal die Zahl von 5000 ohne
Zweifel übertrifft ſo ſind über 1200 Preiſe darunter ſolche von Mk
500 300 240 150 100 e vorgeſehen Die kieinſten Preiſe betragen
mindeſtens 3 Mk und werden ſolche wie auch Abſchlagszahlungen auf
große Preiſe nach Schluß einer jeden Serie ſofort ausgezahlt Um auch
gewandten Spielern mit momentan geringem Glück einen Vorteil zu ge
währen hat der Verein ferner 36 Sonderpreiſe im Betrage von Mk 810
jür Solo und Tournierſpiele ohne die meiſten Matadore bezw mit den
wenigſten Trümpfen eingeſtellt und ſollen in jeder Serie 4 derartige
Preiſe in bar ſofort ausgezahlt werden Durch dieſe Einrichtung ſind
jedem Teilnehmer die dentbar günſtigſten Chancen geboten indem er an
jedem Tage außer einem Pointpreis auch mehrere Sonderpreiſe erringen
kann An jedem Spieltage finden 3 Serien ſtatt und beginnt die erſte
Serie nachmittags Punkt 1 Uhr Die zweite Serie nimmt Punlt 4 Uhr

Wund dritte Serie um 7 Uhr ihren Anfang Da gegen 9 Uhr bereits die
letzte die Serie beendet ſein wird ſo iſt faſt allen Teilnehmern aus weiterer
Ferne noch am gleichen Abend die Heimkehr ermöglicht Die Teilnehmer
karte für jede Serie koſtet 3 Mk Jm allgemeinen wird um die halben
Pfennige geſpielt Zirkulare welche n
verſendet unentgeltlich der Vorſitzende Herr Otto Heiſe Leipzig Eutrizzſch

Aus dem Geſchäftsverkeljr
Das Fabriketabliſſement Hübner Kimmel Ammendorf

Maſchinen und Apparate Bauanſtalt iſt mit allen Aktiven und Paſſiven
in den alleinigen Beſitz des Herrn Ernſt W Hübner übergegangen und
wird von denſelben unter der Firma Ernſt W Hübner Maſchinen und
Apparate Bauagnſtalt in gleicher Weiſe weiter geführt

Ehrenvolle Auszeichnungen wurden der Corned Beef Fabrik
Eckardt Streithorſt Armeelieferanten indem
genannte Firma für ihr Fabrikat Marke Ercelſior den erſten Preis und
den Siegerehrenpreis vom Reichsmarineamt erhalten und neuerdings mit
der Staatsmedaille prämiiert wurde General O är für den hieſigen
Bezirk iſt Alfred Gebitſch Halle a S 3Merſeburgerſtraße 43

Marfktbericht

renDiffet zuterl
e9
tod

Donnerstag den 19 Januar
Eier pro Mandel 1,30 40 Kohlrüben pro St 0,05 0 15 Vik
Autter pro Pfund 10 1,20 Tomaten pro St 05
donig in Waben p Pfd 1,40 Birnen pro Mandel 0,10 0,603wiebeln pro Ltr 0,10 0 15 Aepfel pro Mandel 0,15 60,69
Kartoffeln 5 Ltr 0,35 0,40 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,39
Blumenkohl pro Stück 0,10 0,3 Getr Bflaumen p V 0,25 0,30
Kohlrabi pro Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Mohrrüben p Widl 0,10 0 12 vaſen pro Stück 3 3 50
Wirſing Kohl p Stück 0,08 0,20 Enten pro Stück 2,50 3,50
Weißhkohl per Stück 0,10 0,25 Gänſe pro Stück 3,5 6 00
Braunkohl pro Stück 005 0,08 vähnchen 1,59 2,50
Rotkohl pro Stück 0,10 0,3 Hühner pro Stück 1,52 50
Roſenkohl pro Liter 0,20 0 25 Tauben pro Paar 0,8 1,20

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen deſetzt

als bisher e ruen jetzt um vollständig zu räumen in

wen ren NusVerkauf nene
Paletots Jacketts Theater Mäntel Kostüm Röcke

Kinder Kleider Konfirmanden Jacketts

c e



Freitag

Jacketts Paletots

noch vorhandenen

Abendmäntel
kommen jetzt zu jedem annehmbaren Preise zum

Total Ausverkauf
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Kleider

wegen

okm annhustav

Geiststrasse 40

von welcher Neueinrichtung ich recht zahlreich Gebrauch zu machen bitte
Dazu

ragendem Wohlg
emptoble stets reichhaltige

S hmack

el 1011
Hochi eine Brüss er on r ter n pnaunen Fort

Hähncehen Vier Güänse Hnien Futhähne u HennenPerlhühner Hnaselhühner Birkhüähne ndHennen In j FasanenhäbneFrisch ger Elb Schnnpel Bibanie Stör vehte Kiel Sprotten
und schleibücklinxe fetttrietenden Rnein n Meserlachs
vorzüglichen Gorgonzola Käse echten Koquefort Chester

Brie Gervais Camembb ert Seufehnteler ete
Spezialität Alten vier jährigen Holländer

emptehlen

S imprengel innieIuh Franz Sprengel s Erben u Oskar Klose

Hans Herzfelch alle Bergstrasse 7
Ecke Kl Ulrichstr

instaliationshureau Abteilung für Gas Wasser u Heizungsanlagen
Telephon Nr 807

5 Haupt Riederlage der Zentral Werkstatt Dessau der Deutschen
Cont Gasgesellschaft Spezialfabrik für Gasapparate gegr 1872

Ueber 45000 Familien kochen auf Spar
Gaskocher Askania Stets auf Lager
berner Gasherdplatten mit u ohne Brat
ofen Continentat Gaskocher ver
hesserte Gasheizöten Gasbadeöfen
Gas Plätt Koch u Heiz Apparate
Schnellwasserhitzer Gasbadeöfen
Sas Pilätteinrichtungen mit und ohne
Gebläse Gasmuffelöfen Trockenöfen
S aller Art Ueber alte in Deutschland und Amerika angefertigten

technischen Apparate
mit Gasheizung wird Auskunft erteilt

Masken Verleih Institut

Söffner Bölbergasse II
Zum Klavierſtimmen

u Reparieren empfiehlt ſich
B Masercker Pianofabr

MPäumfuhren jeder Art beſorgt billig

Alhb Mühlbe erg 10Straßenrein ſow Aſchenf w ang Tel 2911 Taubenſtr 7

Fridh
Allerſeinſter Angeljchellſiſch
Aus geſuchte 3p ündige
el er Schellſiſch ohne Kopf

Fetter Kabliau ohne Kopf
Jetter Scelachs ohne Kopf

Mittel Kablian Did Meer KaleFiſch Kotelettes 2 d 40

B Rick Neohfig
Große Ulrichſtraße 39

Freitag früh
40 J Mittelgroße Scholle
50 Ia Rotzunge

S d 35 Feinſler Zander
Std 35 Grüne Heringe
Did 35 Diahlmuſcheln

35

für
Dijd
d

gänzlicher Auflösung meiner Modewaren Handlung

Samitliche Konfektion besteht nur aus den hochelegantesten und feinsten Genres

Gafé u Konditorei ohenzol
Auf vielseitigen Wunsch meiner verebrten Gäste verabfolge ich von jetzt ab wochentags bis 7 Uhr

in meinem bestrenommierten Familien Verkehrslokale meinen anerkannt vorzüglichen Kaftee in

halben Portionskännchen a 25 Pfw

Auswahl Torten und Gebüäcke täglich frisch und von hervor

Hochachtungsvoll

Curt Grunehberg

Telephon 2307

Schokol friſch fein u rein v 70 Pf an

erstrasse 16
u I Ftage

Zrüde
part

lern

Auf nachfott ende 1 Pfd Preiſegewähre ich e in bar

0 reiſe fürnoch 69 Rabatt J etReis vue faſt rn ſrel 14 Pfg
Graupen gut alle Gröſzen 12 Pfg
Erbfen grün und geſchält 15 Pfg
Bohnen nur beſte ungariſche 18 Pfg
Eierbohnen gelbe feinſte 24 PfgNeue gute Linſen 17 20 u 22 g
Pflaumen nur größ 18 22 u 28 Pfg
weei z e ca 50 St 40 Pfg

ein beliebtes 9ſehr gutes Miſchobſt 28 Pfg
Aepfelſchnitte 24 30 und 38 Pfg
Beſte Aprikoſen 60 und 65 Pfg
Ia nene Prünellen 60Pfg 3Pfd 1,70Birnen Kirſchen Pfirſiche billigſt
Ia grofſtückige Weizenſtärke 99 2Pf7 ff Borax 5 Pfd Mk 1 00 v Ig

Salm Seife 73 Pfg
Oranienb Sparkernſeif 1Rl 35 PfGr di hellgelbe u Oberſchale 40f

Ia Wachskern Rgl 50 Pf 5 Pfd 1,40
Gar allerb Seifenpulv 1 Pfd 25 Pfg

do ſchw Zündhölzer 2 Pack 15 PfgWe beſtes Wa blau allerbilligſt
Mein Kaffrelager 250 9aus direktem Vezug 350 Ballen
ſowie große gegen Kaſſe
bietet jedermann bei den jetzt immer

mehr ſteigenden Preiſen ganz
newaltige VorteileKaſſe e kein Abfall von 80 Pfg att

Kakao ſehr gut von 100 Pfg an

Tee direkter Jmport v 130 Pfg an
ch kaun dauernd entſchieden beſſer

liefern als die großen Kaufhänſer,
deren rieſge Unkoſten die Käufer

dort durch ſchlechtere Waren oder

höheren Preis S müſſen
KaffeeGroß Röſterei

2ittelſtr 21 neb Gr Steinltr

Gr Steinstrasse 38
Geiststrasse 49
Rannischestrasse 3
Merseburgerstrasse 163
Leipzigerstrasse 21
Fabrik Fernruf 44
Amt Ammendorf

Speise Leindt
rhalte jeden Dienstag u Freitag friſche

SendungF Raumgärntesf Leſſingſtr 24
u Haärdenbergſtr

Gnuites dauerhaftes Gumtniband
für Sitrumpfbänder kauft man bei

d

20 Januar Nr 17

Sport Hotel
Ahr

Grosses Frei Konzert S
g mem Muſikdirektor Fr Rudolphi

Donnerstag den 9 FebruarGrosser Slite Maskenball
DF Prämiierung der 5 ſchönſten Damenmasken

Eistest Ziegelwiese
P Freitag abend De

Gr Konzert Illumination Feuerwerh
Restaurant zur Fröhlichen Wiederkehr

Krauſenſtraße 27
Du Sonntag den 22 ds Mts

erſter groſzer Familien 2Abendff Rang Pilſner und Kronenbräu
ff Speckkuchen und ſelbſtgebackene Pſannkuchen

Es ladet ganz ergebenſt ein

W Zielinski Oekonom
Dem geehrten Publikum von Halle ſowie meinen lieben Freunden und Bekannten

zur Nachricht daß ich das Reſtaurant

Zum Hemsbock Zoologisoher Garten
Seebenerſtraße 53

welches neu renoviert iſt übernommen habe Das Vertrauen welches mir 12 Jahre in
der Glauchaerſtraße 75 entgegengebracht worden iſt bitte ich mir auch fernerhin über
tragen zu wollen

W Trost und Fran
Sonntag groſzer Ersffnungstag

Jugendsünden eines hekröntenaus dem Leben
Napoleons III

Statt 2,00 Mk nur 1,00 Mk
Die Geheimniſſe des Konak Draga und Alexander

ſtatt 2,00 Mk nur 1,00 Mk
Katharing II von Nußland ſait 2,00 Mk nur 1,00 Mk Das Weiber

Regiment am Wiener Hofe ſtatt 2,00 Mk nur 1,00 Mk Alle 4 Werke zuſammeſtatt 8,00 Mt nur 3,60 Mk
Fr G Woln s Buehhandliung

Berlin SW 12 Jnnkerſtr 1 d

Wie wird es mit nns nach
dem Tode Die klarſte und überzeugendſte Antwort

gibt ein ſoeben erſchienenes Aufſehen
erreg Buch aus dem jeder gleich welch Konfeſſion ernſteSegTnten und reichen Troſt ſchöpfen wird Gegen 1 Mk d

Voreinſend auch Briefm oder Nachnahme franko durch
Gras a v Esslingen a Neckar 34

beriedlheher Ausver aln

Die zur Gustav Bauer ſchen Konkursmaſſe hier gehörigen Warenbeſtände be
ſtehend in Malzkaſſee Kakao Reismehl Suppenmehle Cichorien Feigen
Nandeln Rüſſe Tees Zitronenſaft Fruchtſaft Diabetiker Nährmittel Konſerven

Morgen Freitag abends S U

aſler Art alkoholtreie Weine der Wormſer Weinmoſt Geſellſch als Tolayer
Muskateller Rießling Rotwein Apjelwein ferner Weerenmoſte Aptelblümchen
Sauerbrunnen elc etc ſollen von Donnerstag ab und folgende Tage im Geſchäftslokal
Anterberg 7 Ecke Weidenplan zu herabgeſetzten Preiſen erkanft werden Geſchäfts

zeit vorm 9 12 Uhr u nachm 6 Uhr
Der Konkursverwalter Ferd Wagnerp

2 empfiehlt billigſt fürkappen Bockbiei wützen A Vereine und Wirte
arren G Rild Hall Kart Fabr Schillerſtraße 3536

r 2867 Fe ernruf

er
EILTr I Erur ErSchwäche a

Tauſende glänzender Anerkennungen 1
über herrlichen Erfolg durch die preis

J gekrönte elektriſche Maſchine von

Dusseidorfer
Rochus Lotterie

Günstigste z
da auf W Lose ein
Gewinn enttfällt

St

P Freygang Nachf in
Heidenan Dresden

Preis 24 u 281 Mark J n ttrettProſpekte an Herren grätis franko S re anverſchloſſen diskret 7 30 090 S3 117J

r S 40000z Auf Teilzanlung z
5000z werden Anzüge von 45 50 2 997 55 Mk und höher nach Maß an 6 eS gefertigt und an ſolide Herren in 2 l 500O,

7 Halle u auch nach auswärts gegen 2 2geringe Anzahlung abgegeben Bei 2 s 15379 Gew i Vz ſofortiger Barzahlung 10 Rabatt 5 2 20 900 M 2

w 5 2 50S Rudolf Podolski aSchneidermeiſter Geiſtſtraße 21 S los 2 11 Lose 20 M
Reue Mittel und Wege d a M Porto u Liste 30 Pf extra

so lange der Vorrat reichtzur Heilnng der

Zuokerkrankneit
von Dr Fr Hissbach

Einzige ſichere Heilweiſe
Viele Dankſchreiben

Preis Mk 20 franko Proſpekt gratis

J bei allen bek Verkauts
stellen oder direkt bei

Ueinr Krämer
Düsseldortf Jahnstr

Garantiert beste Lotterie

F W GIöckner K Co on ILebtis a won auegensKräuter Rossmarkpomade
Vorrügi wir Haarwuchsmittel

Allein echt bei
Oscar Ballin jun Drogerie

Bal u Fitrass énkleier
fertige hochmodern und biüig an Zu
V en Töpferplan 4 part lH Schunee Nachf Gr Steinſtr 84 aſchinenſtiderei Monogramme c I Oscar Ballin sen, Parfümerig
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